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Wir laden herzlich ein zum
7. Volkstümlichen Frühschoppen

in der Rienzbühlhalle mit
________________________________________________________________________________

Sonntag, 23. April 2023

Beginn 11:30 Uhr
Einlass 10:30 Uhr
Eintritt frei!!!

Die Musikvereinsküche bietet Schnitzel, Bratwürste, Pommes
sowie Kaffee und leckeren Kuchen.

Genießen Sie ein paar unterhaltsame Stunden. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Ihr Musikverein Grafenberg 1926 e. V.



Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Bel. öffentl. Gebäude, Plakatierung, Gestattung
Sabrina Lauria-Graner 93 39-31
E-Mail: s.lauria-graner@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 925-340
e.pohl-may@metzingen.de

Nummer 16	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Seite 3



Seite 4	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 16

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
25.04.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 25.04.2023 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr in der Kelter, Kelter-
straße  23 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich:
1.	 Mitteilungen der Verwaltung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
4.	 Breitbandausbau -  Vorstellung Ausbau- und Vermark-

tungskonzept der Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
5.	 Breitbandausbau - Vorstellung Ausbau- und Vermark-

tungskonzept der NetCom BW GmbH
6.	 Eigentümer Zielsetzung für die Forsteinrichtungsplanung
7.	 Neubau Asylbewerber und Obdachlosenunterkunft
	 - Vergabe der Fundamentarbeiten
8.	 Neufassung der Polizeiverordnung der Gemeinde Grafen-

berg
	 - redaktionelle Überarbeitung
9.	 Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verstärkung im Bürgerbüro
Seit April 2023 hat die Gemeinde Grafenberg mit Frau Sabrina 
Lauria-Graner Verstärkung im Bürgerbüro. Frau Lauria-Graner 
war 17 Jahre lang als Bürokauffrau tätig und wird in Zukunft für 
verschiedene Angelegenheiten, die das Bürgerbüro betreffen, 
verantwortlich sein.

Schöffenwahl 2023  
Bewerber/innen für das Schöffenamt  
gesucht
Im Jahr 2023 finden die Wahlen der Schöffinnen und 
Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2024 bis 2028 statt. 
Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungs-
volle und besonders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit 
in unserer Gesellschaft. Schöffinnen und Schöffen sollen 
Erfahrungen, Kenntnisse und Wertungen aus ihrem täg-
lichen Leben in die Verhandlungen und Beratungen ein-
bringen. Damit ergänzen sie die juristische Sichtweise der 
Berufsrichterinnen und Berufsrichter. Sie sind, wie diese, 
nur dem Gesetz unterworfen. Sie haben in der mündlichen 
Verhandlung und in der Urteilsfindung auch die gleichen 
Rechte und die gleiche Verantwortung. Sie sind bei der 
Rechtsfindung weisungsfrei und zu absoluter Neutralität 
verpflichtet.
Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig 
bei seiner Wohnort-Gemeinde bewerben. Melden können 
sich deutsche Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 
2024 das 25. Lebensjahr vollendet haben und nicht älter 
als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. aus gesundheitlichen 
Gründen für das Amt nicht geeignet sind, die deutsche 
Sprache nicht ausreichend beherrschen oder in Vermö-
gensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt 
berufen werden. Auch hauptamtlich Tätige in oder für die 
Justiz (Richter/innen, Rechtsanwälte/innen, Polizeivoll-
zugsbeamte/innen, Bewährungshelfer/innen, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener/innen sollen 
nicht zum Schöffenamt berufen werden. Ausgeschlossen 
sind außerdem Personen, denen ein Gericht die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die 
wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von 
mehr als sechs Monaten verurteilt worden sind.

Interessenten/innen für das Schöffenamt mit Hauptwohn-
sitz in Grafenberg können sich beim Rathaus, Bergstraße 
30, bis spätestens 28.04.2023 melden. 
Ansprechpartnerin ist Frau Athanasiou-Seliger, 
Tel. 07123 / 9339-18, 
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de.

Die Gemeindeverwaltung stellt aus den eingegangen Be-
werbungen eine Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen/
innen zusammen. Der Gemeinderat beschließt in öffent-
licher Sitzung über die Vorschlagsliste, welche nach der 
Aufstellung eine Woche öffentlich ausgelegt wird. Nach 
Ablauf der Einspruchsfrist wird die Liste an das zuständige 
Amtsgericht weitergeleitet. Beim Amtsgericht entscheidet 
ein Ausschuss über eventuelle Einsprüche und wählt aus 
der Liste die erforderliche Anzahl an Schöffen aus. Die 
gewählten Personen werden vom  Gericht in das Ehren-
amt eines Schöffen berufen. Die Sitzungstage, an denen 
verhandelt wird, werden immer für ein ganzes Jahr im 
Voraus festgelegt.

Ausführliche Informationen zur Schöffenwahl 2023 sowie 
das Formular zur Aufnahme in die Schöffen-Vorschlags-
liste finden Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde 
Grafenberg www.grafenberg.de.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Grafenberg sucht für die Be-
treuung des Häckselplatzes ab sofort einen

Platzwart (m/w/d)
auf Minijob-Basis.

Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über dienstags und sams-
tags geöffnet mit unterschiedlichen Sommer- und Winteröff-
nungszeiten.

Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere
•	 die allgemeine Platzaufsicht
•	 die Kontrolle des angefahrenen Häckselgutes
•	 die Zuweisung zu den Abladestellen

Die Stelle erfordert ein sicheres Auftreten, handwerkliches 
Geschick und einen freundlichen Umgangston. Zeitlich sollten 
Sie flexibel sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 16.05.2023 an 
die Gemeindeverwaltung Grafenberg, Bergstraße 30, 72661 
Grafenberg. Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@grafen-
berg.de.

Informationen zur Gemeinde und zum Häckselplatz finden Sie 
unter www.grafenberg.de, telefonische Auskünfte erteilt Frau 
Athanasiou-Seliger (Tel.: 07123 / 9339-18).

Bürgerstiftung Grafenberg –  
Mitglied einer ausgezeichneten  
Stiftungsgemeinschaft
Die Bürgerstiftung Grafenberg ist mit 
dem Gütesiegel für Bürgerstiftungen aus-
gezeichnet worden
Grafenberg, 31. März 2023
Das Gütesiegel für Bürgerstiftungen steht für Qualität und 
Transparenz im lokalen bürgerschaftlichen Engagement. Seit 
2003 verleiht der Bundesverband Deutscher Stiftungen das 
Siegel an Stiftungen, die den sogenannten „10 Merkmalen 
einer Bürgerstiftung“ entsprechen. Aktuell tragen 263 der über 
400 Bürgerstiftungen in Deutschland diese Auszeichnung.
"Warum es sich lohnt, Ihre Bürgerstiftung vor Ort zu unter-
stützen? – Weil Sie sofort und transparent nachvollziehen 
können, wo die Stiftung aktiv wird und für welche Projekte 
die Mittel zum Einsatz kommen. Ein wesentlicher Baustein 
für das Vertrauen in die Arbeit der Bürgerstiftungen ist das 
Gütesiegel. Bürgerstiftungen, die dieses Siegel tragen, eint 
dasselbe grundlegende Verständnis, das Bürgerinnen und 
Bürger bereit sind, gemeinschaftlich und unabhängig von 
staatlichen Organisationen Verantwortung für die vielfältigen 
Herausforderungen vor Ort zu übernehmen“, so Prof. Dr. 
Burkhard Küstermann, Vorsitzender der Gütesiegeljury.

Unabhängig geprüftes Qualitätssiegel
Die Prüfung der Unterlagen sowie die Entscheidung über die 
Vergabe des Siegels erfolgt durch eine unabhängige Jury aus 
erfahrenen Bürgerstiftern und Bürgerstiftungsexpertinnen. 
Für eine erfolgreiche Bewerbung müssen Bürgerstiftungen 
neben der Zweckvielfalt und der lokalen Ausrichtung der 
Stiftungsarbeit insbesondere die Unabhängigkeit der Stiftung 
von politischen Gremien und einen strategischen Aufbau des 
Stiftungskapitals nachweisen. Diese und weitere Kriterien 
sind in den 10 Merkmalen festgeschrieben, die sich Bürger-
stiftungen seit rund 20 Jahren als Qualitätsmerkmal selbst 
auferlegt haben.

(Fotograf: Michael Läufer)  
vl.: Hanna Lehmann (Regionalkuratorin Baden-Württem-
berg), Dominique Dembek (Vorsitzende Stiftungsvorstand 
– Bürgerstiftung Grafenberg), Peter Köppe (Vorsitzender 
Stiftungsrat – Bürgerstiftung Grafenberg) 

Bundesverband Deutscher Stiftungen
Der Bundesverband Deutscher Stiftungen vertritt als Dachver-
band die Interessen der mehr als 22.000 Stiftungen gegen-
über Öffentlichkeit, Politik und Verwaltung. Als das zentrale 
Kompetenzzentrum des deutschen Stiftungswesens bietet 
er seinen mehr als 4.400 Mitgliedern, Stifterinnen und Stif-
tern, Medienschaffenden sowie Interessierten umfassenden 
Informations- und Beratungsservice. Das Bündnis der Bürger-
stiftungen Deutschlands ist ein Projekt des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen und koordiniert das Gütesiegelverfahren.

Weiterführende Informationen
•	 www.buergerstiftung-grafenberg.de
•	 mehr über Bürgerstiftungen in Deutschland: www.buerger-

stiftungen.org
•	 mehr über das Gütesiegel für Bürgerstiftungen: https://

www.buergerstiftungen.org/de/guetesiegel/guetesiegel/
•	 mehr über die 10 Merkmale einer Bürgerstiftungen: https://

www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-
merkmale/

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

01.01.2023

31.12.2024
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Fahrplan: 

Donnerstag, 20.04.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 19.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 20.04.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 19.04., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 26.04.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 25.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 27.04.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 26.04., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 27.04.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr

Anmeldungen bis 26.04., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Montag, 24.04.2023
Gelber Sack 

Dienstag, 25.04.2023
Restmülltonne

Biotonne

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer                               

Hasenpost und Osterbräuche
Ostern bei den Wiesenhüpfern
Ein Jahr im Naturkindergarten, das ist sowieso schon ein 
Jahr voller Abenteuer und Erlebnisse. Dass es dabei aber 
auch immer wieder ganz besondere Überraschungen gibt, 
zeigte sich bei den Wiesenhüpfern in Grafenberg diesmal 
am Gründonnerstag. Was war das nur für ein sonderbarer 
Brief, den die jungen Wiesenhüpfer an diesem Morgen aus 
dem Briefkasten ihres Kindergartens angelten? „Post vom 
Osterhasen“, lasen die verdutzten Erzieherinnen und Erzieher 
auf dem Umschlag. Atemlos hörten die Wiesenhüpfer kurz 
darauf, was in dem Brief zu lesen war.
Natürlich fühlt sich ein Wiesenhüpfer mit langen Löffeln, allen 
anderen Wiesenhüpfern verbunden. Umso mehr bedauerte 
der Hase, dass auch diesmal seine Zeit nicht für ein per-
sönliches Treffen gereicht hatte. Als kleinen Trost hatte er 
für jedes Kind ein Osternest versteckt. Nicht nur auf dem 
Kindergartengelände, sondern auch auf den umliegenden 
Obstwiesen. Nach einer leckeren Stärkung mit Maultaschen-
suppe machten sich die Kinder bereits auf die spannende 
Suche. Und tatsächlich hatte der Osterhase kein einziges Kind 
vergessen. Da gab es bunte Ostereierkreide, eine Holzrassel 

in Eierform und natürlich auch etwas Süßes, das sich die 
Wiesenhüpfer später auf der Zunge zergehen ließen.

Im anschließenden Morgenkreis erfuhren die Kinder dann, 
dass Ostern nicht nur der wichtigste christliche Feiertag ist, 
sondern auch, dass sich um das Fest zahlreiche alte Mythen 
und Bräuche ranken. Wussten Sie etwa, dass es eine Zeit 
gab, in der in der Karwoche auch das Essen von Eiern ver-
boten war? Die Bauern wollten ihre Eier trotzdem nicht ver-
derben lassen, kochten sie kurzerhand hart und färbten sie 
ein, damit sie die harten Eier nach Karfreitag von den rohen 
unterscheiden konnten. Das klang für die Wiesenhüpfer über-
zeugend und so endete mit der Abholzeit ein vorgezogenes 
Osterfest, das nicht nur witzig und spannend sondern sogar 
auch noch ein bisschen lehrreich war.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 12.04.2023
Zu einem Brandeinsatz mit dem Stichwort „Großalarm mit 
Eile“ wurden die Feuerwehren aus Grafenberg und Metzingen 
am vergangenen Mittwoch, dem 12. April 2023 um 16.00 Uhr 
gerufen. In einem Betrieb im Grafenberger Gewerbegebiet 
hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Beim Eintreffen des 
ersten Fahrzeuges aus Grafenberg konnte schnell festgestellt 
werden, dass beim Öffnen eines Ofens kurzzeitig Rauch aus-
trat, der richtigerweise die Brandmeldeanlage auslöste. Da 
keine weitere Gefahr zu erkennen war wurde letztlich auch kein 
Einsatz notwendig. Nachdem alles überprüft war, konnte das 
Gebäude wieder an die Firma übergeben werden. 
Die Feuerwehr Grafenberg war mit einem Fahrzeug und 10 
Aktiven, 15 weitere standen noch in Bereitschaft, ebenso im 
Einsatz wie die Feuerwehr Metzingen mit zwei Fahrzeugen, 
ein Helfer vor Ort und die Polizei. Auch Bürgermeister Volker 
Brodbeck verschaffte sich vor Ort ein Bild der Lage.

Einsatzbericht vom 15.04.2023
Ein Umwelteinsatz nach Verkehrsunfall war am Samstag, dem 
15. April um 04.36 Uhr der Grund eines Einsatzes der kleinen 
Einsatzgruppe Nacht der Freiwilligen Feuerwehr Grafenberg. 
Auf der Bundesstraße 313 war zwischen Grafenberg und der 
Einfahrt nach Tischardt ein PKW, nach eigenen Angaben, um 
einem Reh auszuweichen, nach links von der Straße abge-
kommen und etwa 150 Meter den Graben entlang geschlittert. 
Auf den letzten 20 Metern wurde die Ölwanne und der Benzin-
tank aufgerissen, wodurch erheblich Betriebsstoffe ausliefen. 
Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle ab, nahm die aus-
gelaufenen Betriebsstoffe soweit möglich auf und stellte den 
Brandschutz sicher. Weiter war man dem Abschleppdienst 
beim Abtransport des nicht mehr fahrbereiten PKW behilflich. 
Die Feuerwehr Grafenberg war mit zwei Fahrzeugen und 11 
Kräften ebenso im Einsatz wie die Polizei und das hinzugeru-
fene Umweltamt. Dem offiziellen Polizeibericht war später zu 
entnehmen, dass der Fahrer 1,2 Promille, keine Fahrerlaubnis 
und das Fahrzeug unbefugt genommen hatte.

Mitteilungen anderer Behörden

Tagesmutter für Grafenberger TigeR gesucht!
Haben Sie Freude daran, Kleinkinder in kleinen familiären
Gruppen mit viel pädagogischem Gestaltungsfreiraum zu
betreuen? Dann starten Sie in einem TigeR in Grafenberg.

Die beiden TigeR sind ein U3-Betreuungsangebot der
Kindertagespflege, in Kooperation mit dem Tagesmütter e.V.
Reutlingen und der Gemeinde Grafenberg. Im TigeR arbeiten Sie
selbstständig im Team mit zwei qualifizierten Tagesmüttern. Die
Details Ihrer Tätigkeit im TigeR werden mit Ihnen, sowie mit allen
Beteiligten im TigeR-Team abgestimmt.

Haben Sie Lust Teil einer liebevollen Betreuungsgruppe für die
Kleinsten zu werden? Dann melden Sie sich für weitere Infos bei
Marieke Schmid (Fachberatung Tagesmütter e.V. Reutlingen)
unter: 07123 93244-02 oder schmid@tagesmuetter-rt.de

www.tagesmuetter-rt.de

gefördert durch:

Unterstütztdurch das Ministerium für Kultus, Jugend und
SportausMittelndesLandesBaden-Württemberg.

Online-Veranstaltung „Beruflich weiterbilden: 
meine Zukunft gestalten“
Das trägerneutrale Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Neckar-Alb – gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und zuständig für 
die über 100 regionalen Bildungsanbieter in den Netzwerken 
für berufliche Fortbildung Landkreise Reutlingen/Tübingen 
e.V. und Zollernalb – sowie die Agenturen für Arbeit Balingen 
und Reutlingen bieten am Donnerstag, dem 27. April, von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr gemeinsam eine Online-Veranstaltung 
für Weiterbildungsinteressierte und speziell für Frauen an. 
Es wird um berufliche Zukunftstrends und vor allem Infor-
mationen rund um das Thema berufliche Weiterbildung gehen.
Nach der Anmeldung zur kostenlosen Online-Veranstaltung 
über https://www.fortbildung-bw.de/events/75141/Beruf-
lich+weiterbilden%3A+meine+Zukunft+gestalten/ werden 
die Zugangsdaten zum Microsoft Teams-Meeting zugesandt. 
Während der Online-Veranstaltung werden unter anderem 
folgende Fragen beantwortet: Wie entwickeln sich die Berufe 
und was erhöht meine Chancen am Arbeitsmarkt? Wie infor-
miere ich mich über Möglichkeiten der beruflichen Weiterbil-
dung und wo finde ich diese? Welche finanziellen Förderungen 
gibt es für berufliche Weiterbildungen?
Frauen stehen bei der Arbeitssuche oder im Job vor be-
sonderen Herausforderungen und sind oft mit anderen Fragen 
konfrontiert als Männer. Was auch immer Frauen ursprünglich 
gelernt haben – es gibt viele Möglichkeiten, sich zu spezialisie-
ren, weiterzubilden oder in eine neue Richtung zu gehen. Denn 
wer heute im Beruf weiterkommen möchte, sollte sich auf 
Neues einlassen können und das eigene Spektrum erweitern.

Gemeinde, Gewerbe, Vereine 
und Kirchen:

Ein Blatt 
von allen für alle.



Seite 8	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 16

Referentinnen:
•	 Petra Kriegeskorte, Leiterin des Regionalbüros für berufli-

che Fortbildung Neckar-Alb
•	 Andrea Schäfer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbs-

leben, AA Reutlingen
•	 Katja Danhammer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbs-

leben, AA Balingen

Hier geht es direkt zur Anmeldung:

 

Telefon: 07433 951-380
www.arbeitsagentur.de

Agentur für Arbeit Balingen - Pressestelle
Stingstraße 17, 72336 Balingen

2

Referentinnen:

▪ Petra Kriegeskorte, Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbildung Neckar-Alb

▪ Andrea Schäfer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbsleben, AA Reutlingen

▪ Katja Danhammer, Beraterin Berufsberatung im Erwerbsleben, AA Balingen

Hier geht es direkt zur Anmeldung:

Apotheke

Donnerstag, 20.04.2023
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen (Neuhausen)
Tel. 07123 - 43 82

Freitag, 21.04.2023
Apotheke Rommelsbach
Egertstr. 13, 72768 Reutlingen (Rommelsbach)
Tel. 07121 - 9 65 40

Samstag, 22.04.2023
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich
Tel. 07123 - 93 28 96

Sonntag, 23.04.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Montag, 24.04.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Dienstag, 25.04.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Mittwoch, 26.04.2023
Stadt-Apotheke Neuffen
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen
Tel. 07025 - 22 00

Donnerstag, 27.04.2023
Mörike-Apotheke Nürtingen
Kirchheimer Str. 7, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 14 12

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:

Donnerstag, 20.04.
18:00 Uhr: Broker – Familie gesucht
20:45 Uhr: Air – Der große Wurf

Freitag, 21.04.
14:00 Uhr: Pippi außer Rand und Band
16:00 Uhr: �Die Überflieger 2 – Das Geheimnis des großen 

Juwels
18:00 Uhr: Broker – Familie gesucht
20:45 Uhr: Air – Der große Wurf

Samstag, 22.04.
14:00 Uhr: Pippi außer Rand und Band
16:00 Uhr: �Die Überflieger 2 – Das Geheimnis des großen 

Juwels
18:00 Uhr: Broker – Familie gesucht
20:45 Uhr: Air – Der große Wurf

Sonntag, 23.04.
14:00 Uhr: Pippi außer Rand und Band
20:45 Uhr: Air – Der große Wurf

Montag, 24.04.
18:00 Uhr: Air – Der große Wurf
20:30 Uhr: Die Aussprache

Dienstag, 25.04.
18:00 Uhr: Air – Der große Wurf
20:30 Uhr: Broker – Familie gesucht

Mittwoch, 26.04.
18:00 Uhr: Air – Der große Wurf
20:30 Uhr: Schattenkind

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Jetzt bewerben und Jugendschöffin oder 
Jugendschöffe werden! 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit ehrenamtliche 
Jugendschöffinnen oder Jugendschöffen für die Amtszeit von 
2024 bis 2028 gewählt.
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen richten im Rahmen 
des Ehrenamtes über Menschen zwischen 14 und 21 Jahren. 
Sie sind den Berufsrichterinnen und Berufsrichtern gleich-
gestellt. An ungefähr 12 Sitzungstagen im Jahr wirken sie 
an der Rechtsprechung mit. Jedes Urteil wird gemeinsam 
von allen Richterinnen und Richtern getroffen und mitverant-
wortet. Eine juristische Ausbildung/Studium oder juristische 
Kenntnisse sind dabei nicht notwendig. Eine Entschädigung 
zu den Aufwendungen wird ausbezahlt.
Die künftigen Jugendschöffinnen und Jugendschöffen sollen 
Erfahrung mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen zur Ausübung des Amtes mitbringen.
Der Landkreis Reutlingen sucht meinungsstarke und verant-
wortungsbewusste Personen, die als Vertretung des Volkes 
an der Rechtsprechung bei den Amtsgerichten Bad Urach, 
Münsingen, Reutlingen und am Landgericht Tübingen mit-
wirken möchten.

Voraussetzungen für Jugendschöffinnen und Jugend-
schöffen
Wer sich als Jugendschöffin oder Jugendschöffe im Landkreis 
Reutlingen bewerben möchte, sollte im Landkreis Reutlingen 
wohnhaft und zwischen 25 Jahre und 69 Jahre alt sein. Eine 
weitere Voraussetzung für das Amt ist die deutsche Staats-
angehörigkeit sowie eine ausreichende Kenntnis und sichere 
Anwendung der deutschen Sprache.
Interessierte sollten außerdem straffrei sein, erzieherische 
Erfahrung mit Heranwachsenden haben sowie keine haupt-
amtliche Tätigkeit in der Justiz ausüben.
Ein Leitfaden für Schöffinnen und Schöffen des Ministeriums 
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der Justiz und für Migration Baden-Württemberg ist unter 
folgendem Link abrufbar: https://lmy.de/Leitfaden-Jugend-
schöffen
Weitere Informationen zum Amt der Schöffinnen und Schöffen 
sind unter folgenden Links abrufbar: www.schoeffenwahl.de, 
www.schoeffen.de

Bewerbungsfrist und Bewerbungsformular
Die Bewerbungen inklusive Unterschrift zur/zum Jugend-
schöffin oder Jugendschöffe können beim Kreisjugendamt 
bis 04.06.2023 eingereicht werden. Link zum Bewerbungsfor-
mular: https://lmy.de/Jugendschöffen-Landkreis-Reutlingen

Bei Fragen zur Jugendschöffenwahl und zum Bewerbungs-
prozess steht das Kreisjugendamt zur Verfügung:
Landratsamt Reutlingen - Kreisjugendamt
Bismarckstraße 16, 72764 Reutlingen
E-Mail: jugendamt@kreis-reutlingen.de
Telefon: 07121 480 4206

Angebot eines Pflegekurses
Der Pflegestützpunkt am Standort Metzingen bietet in Koope-
ration mit der Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. einen 
Pflegekurs an. Dieser findet, aufgeteilt auf zwei Abende, am 
10. und 24. Mai von 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der Heinrich-
Heine-Str. 32 in Metzingen statt. Für die Teilnehmenden ist 
der Kurs kostenfrei. 
Anmeldungen bitte bis zum 5. Mai an den Pflegestützpunkt, 
Elisabeth Pohl-May per Telefon: 07123 / 925-340 oder Mail: 
pflegestuetzpunkt@metzingen.de
Inhalte des Kurses werden sein: Antragstellung und Leis-
tungen der Pflegeversicherung, Tipps zur Unterstützung bei 
der Körperpflege oder zu Transfertechniken, Informationen 
zur Vorbeugung z.B. von Stürzen, zu Hilfsmitteln, sowie zu Ent-
lastungsmöglichkeiten der Pflegenden. Für Fragen der Teil-
nehmenden wird und den Austausch wird ebenfalls Zeit sein.

Vortrag: Der Atlas - Kleiner Wirbel -  
große Wirkung
Migräne, Tinnitus, Kopfschmerzen, Verspannungen, dauern-
de Müdigkeit, ADHS, Konzentrations- und Lernstörungen, 
Schlafstörungen und vieles mehr. Sicher haben Sie schon 
vieles ausprobiert und Veränderungen, Erfolge oder Teiler-
folge erzielt.

Der Vortrag veranschaulicht die Zusammenhänge des Atlas-
Kopf-Gelenkes und die Auswirkungen auf Ihre Gesundheit. 
In einem unterhaltsamen und tiefgreifenden Vortrag, wird 
der erfahrene AtlasPROfilax® Therapeut und Physiotherapeut 
Volker Werner über seine 11 Jahre AtlasPROfilax® Praxis und 
mehrere 1000 Behandlungen berichten.
Eine Anmeldung ist noch bis Donnerstag, 20.04.2023 möglich.

2023 - Vortrag „Das fremde Sterben“
Mit einem Vortrag zur Sterbebegleitung von Menschen mit Mi-
grationshintergrund von Dr. Klaus Fuhrmann, AMIKO-Institut 
Freiburg, beginnt am 24. April, um 18 Uhr, die Veranstaltungs-
reihe des Palliativprojekts 2023.
Ministerialdirektorin Leonie Dirks vom Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Integration wird die Auftaktveranstaltung 
mit einem Grußwort eröffnen. Nach dem anschließenden Vor-
trag Dr. Fuhrmanns berichten Engagierte der Hospizgruppen 
von ihrer Motivation für die ehrenamtliche Sterbebegleitung. 
Mitarbeitende der verschiedenen palliativen Versorgungsein-
richtungen stehen zum Gespräch bereit. Am Haupteingang 
des Landratsamtes präsentieren sich an diesem Abend zu-
sätzlich der Wünschewagen des ASB und das Glücksmomen-
te-Fahrzeug des DRK. Beide ermöglichen Palliativpatienten 
ihre letzten Wunschfahrten.
Das Palliativ-Netzwerk Landkreis Reutlingen initiierte „Das 
Palliativprojekt 2023“. Über das ganze Jahr hinweg wird in 
regionalen Fachveranstaltungen zu palliativen Themen und 
über die palliative Versorgung im Landkreis Reutlingen infor-
miert. Schwerstkranke Menschen und ihre Angehörigen, ins-
besondere auch Menschen mit Migrationsgeschichte, sollen 
ermutigt werden, die vielfältigen palliativen Versorgungsmög-
lichkeiten im Landkreis zu nutzen. Dazu zählen zum Beispiel 
die Leistungen des Palliative Care Teams (SAPV) der Kreiskli-
niken Reutlingen oder der regionalen Hospizgruppen. Letztere 
werden zu einem großen Teil von ehrenamtlich Engagierten 
getragen. Ein wichtiges Anliegen des Projekts ist daher, neue 
Ehrenamtliche für die hospizliche Begleitung zu gewinnen. 
Denn die flächendeckende palliative Versorgung im Landkreis 
soll auch für die Zukunft nachhaltig gesichert werden.

Weitere Informationen
Das Palliativprojekt 2023 wird durch das Ministerium für So-
ziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der 
Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat, geför-
dert. Es ist Teil des nachhaltigen Landkreises Reutlingen und 
knüpft an die vom Landkreis 2018 unterschriebene „Charta 
zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in 
Deutschland“ an.
Informationen zum Palliativprojekt 2023 und zu den Veranstal-
tungen finden Sie auf der Website des Palliativ-Netzwerks: 
www.kreis-reutlingen.de/Palliativ-Netzwerk

Die Auftaktveranstaltung zum Palliativprojekt 2023 findet am 
24. April 2023, von 18 bis 21 Uhr, statt. Veranstaltungsort ist 
der Große Sitzungssaal des Landratsamts Reutlingen, Bis-
marckstr. 47, 72764 Reutlingen.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. 
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige An-
meldung an palliativ-netzwerk@kreis-reutlingen.de gebeten.

„Hoch gehen führt uns zusammen“ –   
Geführte Wanderungen auf den »hochgeh-
bergen« 
Wer die Premiumwanderwege »hochgehberge« mit Gleichge-
sinnten erleben möchte, kann auf das neue Wanderprogramm 
der Marketingkooperation »hochgehberge« zurückgreifen. 
Unter dem Motto „hoch gehen führt uns zusammen“ finden 
von April bis Oktober erneut geführte Wanderungen entlang 
der Wege statt. Das bunte Programm lädt dazu ein, regionale 
Besonderheiten entlang der »hochgehberge« mit kundigen 
Wanderführerinnen und Wanderführern kennenzulernen und 
spannendes, abwechslungsreiches und interessantes über 
die Region zu erfahren.

Los geht es am Freitag, 21. April 2023, mit der geführten 
Wanderung „A Gosch voll hochge(h)nuss“ in Beuren. Wein-
erlebnisführer Jürgen Pfänder und Gästeführerin Jutta Gluiber 
führen über idyllische Wege und Streuobstwiesen auf dem 
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Premiumspazierwanderweg »hochgehnießen« und überra-
schen an verschiedenen Stationen mit Kostproben regionaler 
Erzeugnisse wie Apfelsaft, Täleswein und Likör sowie lokaler 
Appetithäppchen.

„Mondscheinwanderung »hochgehnießen« bei Vollmond“ – 
Am Freitag, 05. Mai 2023, wird während der Wanderung mit 
Biosphärenbotschafter Dieter Bounin der Vollmond erwartet, 
unter dessen Schein sich während einer Rast auf dem Engel-
berg, Maultaschen in der Brühe mit Most oder Cider genießen 
lassen.

„Coole Weine – heiße Lage“, unter diesem Namen findet am 
Sonntag, 04. Juni 2023, eine Weinerlebnistour am »hochgeh-
keltert« in Neuffen statt. Auf einem Streifzug durch die „Neuf-
fener Schloßsteige“ erklärt Winzerin Elke Muckenfuß den 
Teilnehmenden die Eigenschaften der besonderen Weinberg-
lage und der Weine, die entlang des Premiumwanderwegs 
wachsen. Natürlich darf eine Verkostung dieses Kulturgutes 
an Ort und Stelle, begleitet von selbstgebackenen Leckereien, 
nicht fehlen.

Auf der geführten Wanderung „Schafhaltung im Biosphären-
gebiet“ am Freitag, 23. Juni 2023, erfahren Interessierte von 
Schäferin Bärbel Stotz mehr über die Schafhaltung auf dem 
Münsinger Beutenlay. Im Anschluss an die Tour auf dem Pre-
miumspazierwanderweg »hochgehhütet« werden Getränke 
und regionale Häppchen gereicht.

„Die Welt der Schmetterlinge“ - Zu einer geführten Wanderung 
auf den Spuren des »hochgehgrenzt« lädt der Tourismusleiter 
der Stadt Münsingen, Hans-Peter Engelhart, am Freitag, 07. 
Juli 2023 ein. Es geht durch eine ganz besondere Tier- und 
Pflanzenwelt, die den Teilnehmenden von Natur- und Land-
schaftsführer Jürgen Roitzsch, Spezialist für Schmetterlinge 
und Falter, nähergebracht wird. Zum Abschluss gibt es re-
gionale Spezialitäten im Bootshaus an der Lauter.

Zum Thema „Tiere im Wald“ geht es am Samstag, 22. Juli 
2023, mit Förster Friedemann Rupp auf Spurensuche. Span-
nende Geschichten und die Sichtung des ein oder anderen 
Waldbewohners machen die Tour auf einem Teilstück des 
Premiumwanderweges »hochgehfolgen« zum spannenden 
Ausflug für die ganze Familie.

„Meeresriffe und alte Kulturlandschaften“ werden bei der 
geführten Wanderung am Sonntag, 23. Juli 2023, auf dem 
Pfullinger Premiumwanderweg »hochgehtürmt« sichtbar. 
Unter der Begleitung der zertifizierten Wanderführer Gerhard 
Stolz und Doris Sautter werden steile Felsen, weite Ausblicke, 
die Entstehung eines neuen Zeugenberges sowie auch alte 
Grenzsteine betrachtet. An der Grillstelle am Schönbergturm 
können mit regionalen Produkten die Kraftreserven wieder 
aufgefüllt werden, bevor der 26 m hohe Turm bestiegen wird.

Am Samstag, 16. September 2023 ist World Cleanup Day, 
dann heißt es wieder Wandern und Müll sammeln auf den 
»hochgehbergen«. Wer sich an einer Aktion beteiligen möchte, 
kann sich den Termin schon jetzt im Kalender vormerken.

„Aus Kraft wird Saft“– Apfelsaft selbst gemacht wird am 
Sonntag, 24. September 2023, nach einer kurzen Wanderung 
auf dem Nürtinger Qualitätswanderweg »hochgehblickt«. Am 
Wildrosenlehrpfad befindet sich eine Obstwiese, auf der die 
Äpfel gesammelt und anschließend im nahe gelegenen Alb-
vereinsheim unter fachkundiger Anleitung gewaschen, ge-
mahlen und zu fruchtig-frischem Apfelsaft verarbeitet werden.

„Naturkundliche Herbstwanderung zur Burg Hohenneuffen“ 
- Am Sonntag, 22. Oktober 2023, führt die naturkundliche 
Wanderung mit Biologe und Erlebnispädagoge Heiko Wiening 
auf dem Premiumwanderweg »hochgehfestigt« hinauf zur 
Burgruine Hohenneuffen und über den Beurener Weinberg 
zurück nach Beuren.

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen gibt 
es unter www.hochgehberge.de/veranstaltungen oder bei 
der Geschäftsstelle »hochgehberge« (Tel. 0711 390242095, 
E-Mail: info@hochgehberge.de).

Offene Felderbegehung auf dem  
Versuchsfeld in St. Johann 
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Be-
standsbesichtigung der Winter- und Sommerkulturen auf das 
konventionelle Versuchsfeld nach St. Johann ein. Die Felder-
begehung findet am Donnerstag, 20. April 2023, um 19:00 
Uhr statt.
Die Frühjahrsarbeit auf den Feldern nimmt wieder Fahrt auf. 
In den kommenden Wochen stehen Dünge- wie auch Pflan-
zenschutzmaßnahmen in den Winter- und Sommerkulturen 
an. Hierzu möchte das Kreislandwirtschaftsamt die Land-
wirtinnen und Landwirte im Rahmen der Felderbegehung 
informieren sowie ihnen eine Plattform zum Austausch von 
Erfahrungen anbieten.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Führungen auf dem Komposthof am  
18. April und 9. Mai 2023
Zu Beginn der Gartensaison und der Wachstumsperiode ist 
eine ausgewogene Nährstoffversorgung der Pflanzen beson-
ders wichtig. Dies ist genau der richtige Anwendungszeitpunkt 
von Kompost als Dünger und Bodenverbesserer. Daher lädt 
der Landkreis Reutlingen am Dienstag, 18. April und 9. Mai 
2023, jeweils um 17 Uhr zu Führungen auf dem Komposthof 
ein.
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, erklärt 
ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt vor Ort 
auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle Arbeitsvor-
gänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern und Mischen der 
Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der Mieten sowie das Ab-
sieben des fertigen Komposts. Zudem ist viel Wissenswertes 
über die biologischen Grundlagen und die Technik der Kom-
postierung zu erfahren. Informationen über Eigenschaften und 
Anwendung von Kompost sind auch für Eigenkompostierer 
interessant und nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten 
alle Teilnehmer eine kleine Kompostprobe, deshalb sollten bei 
Interesse geeignete Gefäße mitgebracht werden.
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreisstra-
ße zwischen Pfullingen und Gönningen, Parkmöglichkeiten 
befinden sich im Eingangsbereich. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei der Ab-
fallberatung des Landkreises Reutlingen vereinbart werden.

Vogelführung um den Eichberghof in  
Münsingen 
Die Vielfalt der heimischen Vogelwelt können Interessierte bei 
einer Vogelführung am Samstag, 15. April 2023, von 8.00  Uhr 
bis etwa 9:30 Uhr auf dem Eichberghof in Münsingen ent-
decken. Die Führung wird im Rahmen der Landesinitiative 
Gläserne Produktion angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Die Teilnehmenden machen einen etwa einstündigen Spa-
ziergang über die hofeigenen Flächen und durch den angren-
zenden Wald des Bio-Betriebes. Dabei bekommen sie eine 
sachkundige Führung von Klaus Lang vom Naturschutzbund 
Deutschland e.V. (NABU). Festes Schuhwerk und witterungs-
entsprechende Kleidung sind von Vorteil.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.biomusterregio-
nen-bw.de/Anmeldung_zu_Veranstaltung. 
Die genaue Adresse des Hofes lautet: Eichberghof 1, 72525 
Münsingen.
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Veranstaltungsreihe der Gläsernen Produktion
Die Veranstaltung ist der Auftakt zu einer gemeinsamen Ver-
anstaltungsreihe der Gläsernen Produktion auf Bio-Betrieben, 
die durch den Alb-Donau-Kreis, die Landkreise Esslingen 
und Reutlingen sowie die Bio-Musterregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb organisiert wird.

Europäischer Sozialfonds (ESF Plus) fördert 
innovative Beschäftigungsprojekte
Ausschreibung für 2024 beginnt.
Die Europäische Union stellt über den Europäischen Sozial-
fonds (ESF Plus) wieder Fördermittel zur Verfügung, um inno-
vative Projekte zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit 
und der Teilhabechancen von Menschen, die besonders von 
Armut und Ausgrenzung bedroht sind, zu fördern. Ein weiteres 
Förderziel ist die Vermeidung von Schulabbruch und die Ver-
besserung der Ausbildungsfähigkeit. Für die Förderphase 
stehen dem Land Baden-Württemberg Fördermittel in Höhe 
von circa 179 Millionen Euro zur Verfügung. Auf den Landkreis 
Reutlingen entfallen im Jahr 2024 rund 267.070 Euro.
Die Förderung erfolgt durch die Landeskreditbank auf der 
Grundlage des Votums eines Arbeitskreises mit Akteuren aus 
dem Landkreis Reutlingen aus den Bereichen Bildung, Aus-
bildung und Beruf.
Zur strategischen Planung der Strukturfondsperiode 2021 bis 
2027 hat das Land Baden-Württemberg das sogenannte Ope-
rationelle Programm (OP) „ESF Plus“ ausgearbeitet. Es setzt 
die Förderrichtlinien der EU, des Bundes sowie des Landes 
Baden-Württemberg um und baut zugleich auf den aktuellen 
Gegebenheiten in Baden-Württemberg auf. Das Programm ist 
im Internet unter www.esf-bw.de abrufbar.

Schwerpunkte im Landkreis Reutlingen 
Der regionale Arbeitskreis Europäischer Sozialfonds im Land-
kreis Reutlingen hat eine Arbeitsmarktstrategie erarbeitet, 
die Grundlage für die Ausschreibung von Projekten im Jahr 
2024 ist.
Deren Schwerpunkte sind:
•	 Langzeitarbeitslose Menschen mit multiplen Vermitt-

lungshemmnissen sowie weitere potenziell benach-
teiligte Zielgruppen mit oft multiplen Problemlagen, 
insbesondere
•	 Jüngere Arbeitslose (U 25),
•	 Menschen mit Fluchthintergrund im SGB II und SGB III,
•	 Personen mit Schwerbehinderung im SGB II und SGB 

III,
•	 Alleinerziehende im SGB II und SGB III.

Die geförderten Projekte sollen eine arbeitsplatzbezogene, 
praktische Beschäftigung sowie eine persönliche Begleitung 
während der Maßnahmendauer und ganzheitliche Ansätze 
unter Einbeziehung der gesamten Lebenssituation der Ziel-
personen umfassen. Außerdem sollen die Projekte eine moti-
vierende Lebensperspektive vermitteln und auf eine Perspek-
tive für Ausbildung und Erwerbstätigkeit hinwirken.

•	 Schüler*innen, ab der Jahrgangsstufe 5, die von Schul-
versagen bedroht sind und bei denen mangelnde Aus-
bildungsreife erkennbar ist; marginalisierten junge 
Menschen bzw. Schulabbrecher*innen, die von Re-
gelsystemen der Schule, der Jugendberufshilfe und 
der Ausbildungsförderung nicht erreicht werden, ins-
besondere
•	 Schüler/innen mit und ohne Hauptschulabschluss,
•	 Schüler/innen mit Migrationshintergrund,
•	 entkoppelte ggf. von Wohnungslosigkeit bedrohte jun-

ge Menschen,
•	 junge Zugewanderte.

Wünschenswert sind auch Projekte für junge Menschen, die 
durch niederschwellige praxisbezogene Angebote insgesamt 

zur individuellen Stabilisierung beitragen. Weiterhin soll durch 
die geförderten Projekte die Ausbildungsreife und -fähigkeit 
erhöht und auf eine passgenaue und anschlussfähige Per-
spektive für Ausbildung und Beruf hingewirkt werden.
Die Projekte sollen - gegebenenfalls aufsuchend - die spe-
ziellen Bedürfnisse und Probleme insbesondere von jungen 
Menschen berücksichtigen, sowie ganzheitliche Angebote 
unter Einbeziehung der Familie umfassen.
Die planmäßige Zahl der Teilnehmenden liegt bei mindestens 
10 Personen je Vorhaben.
Projekte können grundsätzlich bis zu 40 % aus dem ESF 
Plus gefördert werden. Der Anteil ESF Plus sollte nicht unter 
30 % sein.
Die Förderanträge müssen über das Elektronische Antrags-
formular (ELAN) des ESF in Baden-Württemberg erstellt wer-
den.  Für die Antragstellung drucken Sie das Formular bitte 
vollständig aus und senden es unterschrieben in zweifacher 
Ausfertigung (nicht gebunden und nicht geheftet) an die
L-Bank Baden-Württemberg, 
Bereich Finanzhilfen, Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe
Die Anträge müssen bis zum 31. Mai 2023 vollständig 
und unterschrieben in Papierform bei der L-Bank ein-
gegangen sein. 
Die Projektträger werden gebeten, gleichzeitig eine unter-
schriebene Mehrfertigung beim Landratsamt Reutlingen – So-
zialdezernat, - Geschäftsstelle „Europäischer Sozialfonds“, 
Bismarckstraße 14, 72764 Reutlingen einzureichen.
Weitere Informationen für interessierte Projektträger gibt es  
bei der Geschäftsstelle des Arbeitskreises ESF:
Landratsamt Reutlingen, Sozialdezernat
Bismarckstr. 14, 72764 Reutlingen
Telefon: 07121 480-4011
Fax 07121 480-1813
E-Mail: sozialdezernat@kreis-reutlingen.de

Weitere Informationen sowie das aktuelle Antragsformular 
stehen auf der Homepage www.esf-bw.de zum Europäischen 
Sozialfonds Baden-Württemberg.

Sonnenaufgangswanderung mit  
ALBGEMACHT-Frühstück
Mit dem Biosphärenzentrum Schwäbische Alb geht es früh 
morgens auf die Aussichtsplattform Gänsewag auf der ein 
regionales Frühstück auf die Mitwandernden wartet.
Am Sonntag, 23. April 2023 um 05:30 Uhr geht ein frühmor-
gendlicher Sonnenaufgangsspaziergang durch das Albgut 
zur Aussichtsplattform Gänsewag im ehemaligen Truppen-
übungsplatz. Die Gruppe startet mit Biosphären-Botschaf-
terin Rita Goller am Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in 
Münsingen-Auingen. Auf dem Gänsewag steht ein leckeres 
ALBGEMACHT-Frühstück aus regionalen Produkten sowie 
Kaffee und Tee für die Frühaufstehenden bereit. 
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist bis spätestens 18. April 
2023 erforderlich.
Es ist etwas ganz Besonderes, die Schwäbische Alb beim 
morgendlichen Erwachen zu erleben. Eine kurze, rund 30-mi-
nütige gemeinsame Wanderung führt vom Biosphärenzen-
trum Schwäbische Alb zur Aussichtsplattform Gänsewag, 
von wo aus man bei freier Sicht einen Ausblick bis ins Ober-
schwäbische und das Alpenvorland genießen kann. Mit einem 
Aussichtsfernrohr können von dort sogar die Alpen und deren 
Gipfel bestaunt werden. Sollte die Sicht nicht klar sein, ist der 
fantastische Rundumblick trotzdem ein Erlebnis.
Die Sonnenaufgangswanderung startet Sonntag, 23. April 
2023 um 05:30 Uhr am Biosphärenzentrum Schwäbische 
Alb in Münsingen-Auingen. Rita Goller, Partnerin des von der 
UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb, bringt den Gästen mit sachkundigen Erläuterungen die 
Natur näher, ergänzt um spannende Informationen über die 
Region, Redewendungen zum Morgen und Tipps zum Auf-
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stehen. Am Aussichtspunkt Gänsewag wartet das Team vom 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb mit einem reichhaltigen 
Frühstück, bestehend aus Müsli, Kuchen und anderen Le-
ckereien, die aus Zutaten und Produkten der Regionalmarke 
ALBGEMACHT hergestellt sind, auf die Gäste.
Die kleine Wanderung endet gegen 08:30 Uhr am Biosphä-
renzentrum. Die Teilnahme kostet 15 Euro pro Person, das 
regionale ALBGEMACHT-Frühstück ist im Preis inbegriffen. 
Die Gehzeit zwischen Biosphärenzentrum und der Aussichts-
plattform Gänsewag beträgt jeweils etwa 30 Minuten. Eine An-
meldung ist bis Dienstag, 18. April 2023 online unter www.bio-
sphaerenzentrum-alb.de oder unter Telefon 07381/932938-
31 erforderlich. Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
werden empfohlen. Sollte das Wetter keine Exkursion zu-
lassen, wird die Veranstaltung abgesagt.

Naturerwachen mit regionalem Frühstück - Fotografie - 
Marc Schultheiss.  

Auf Sternen gut schlafen: 70 % der Gäste be-
vorzugen klassifizierte Unterkünfte
Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb klas-
sifiziert 2023 Ferienunterkünfte im Landkreis Reutlingen
Für Urlaubsgäste wirken Sterne magisch. Sie ziehen sie förm-
lich an. Denn in der schönsten Zeit des Jahres wollen Gäste 
wissen, was sie erwartet und legen daher immer mehr Wert auf 
Qualität und ein stimmiges Preis-/Leistungsverhältnis. Daher 
vergibt Mythos Schwäbische Alb seit vielen Jahren nach 
den bundesweiten Standards des Deutschen Tourismusver-
bandes e.V. (DTV) Sterne für die Qualität privater Ferienhäuser, 
Ferienwohnungen und Privatzimmer.
Wer seine Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder sein Privat-
zimmer klassifizieren lassen möchte, wendet sich an die 
Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb (Bismarck-
straße 21, 72574 Bad Urach, Telefon 07125 / 150 600, info@
mythos-alb.de, www.mythos-alb.de). Eine durch den DTV 
autorisierte Prüferin vergibt, je nach Ausstattung, ein bis fünf 
Sterne für die Unterkünfte. Dabei werden die Ferienhäuser, 
Ferienwohnungen und Privatzimmer anhand eines rund 180 
Merkmale umfassenden Kriterienkataloges bewertet. Neben 
der Erfüllung von Mindeststandards, wie z.B. der Infrastruktur 
des Objektes und den Räumlichkeiten wird vor allem die Quali-
tät der Ausstattung in die Bewertung mit einbezogen.
Die Vermieter erhalten mit der DTV-Klassifizierung eine un-
abhängige und objektive Bewertung und können drei Jahre 
lang mit den erhaltenen Sternen werben. Die große bundes-
weite Resonanz zeigt, dass die DTV-Sterne für private Ferien-
unterkünfte bei den Vermietern gefragt sind. Ebenso sind sie 
aber auch im Bewusstsein der Gäste als verlässliche Ori-
entierungshilfe für Ausstattungsqualität fest verankert.
Weitere Informationen: 
Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb, 

Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, 
Telefon 07125 / 150 600, 
info@mythos-alb.de, www.mythos-alb.de (Stand 13.04.2023);

Einladung zur offenen Felderbegehung auf 
dem Versuchsfeld in Maßhalderbuch
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Be-
standsbesichtigung der Winter- und Sommerkulturen auf das 
ökologische Versuchsfeld nach Maßhalderbuch am Donners-
tag, 27. April 2023, um 19:00 Uhr ein.
Die Frühjahrsarbeit auf den Feldern nimmt wieder Fahrt auf und 
es stehen Entscheidungen zur Düngung und mechanischen 
Unkrautbekämpfung an. Im Rahmen der Felderbegehung 
möchte das Kreislandwirtschaftsamt die möglichen Maß-
nahmen mit den Landwirtinnen und Landwirten diskutieren 
und ihnen eine Plattform zum Erfahrungsaustausch anbieten.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Treff-
punkt ist Beim Ludwigshof 1, 72531 Hohenstein. Von Öden-
waldstetten kommend fährt man nach dem Wäldchen links 
Richtung Kornberg (Abzweigung ist ausgeschildert).

Filmpremiere zum Kreisjubiläum:  
Die ersten Frauen im Reutlinger Kreistag bis 
zur Kreisreform 1973
Im Rahmen der Feierlichkeiten rund um das 50- jährige Jubi-
läum des Landkreises Reutlingen findet am Sonntag, 23. April 
2023, um 11 Uhr die öffentliche Premiere des Dokumentar-
films "'Die ersten Frauen im Reutlinger Kreistag bis zur 
Kreisreform 1973“ im Kamino in Reutlingen statt.
Der Film, welcher von Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn und 
der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Reutlingen 
Cornelia Eger initiiert wurde, beleuchtet mithilfe von Zeitzeu-
geninterviews die ersten Kreisrätinnen ausgehend von Laura 
Schradin bis zur Kreisreform 1973. Im Film sprechen unter 
anderem Waltraud Lumpp, Margita Hahn, Dora König, Gisela 
Breusch, Annegret Lucas-Zweigle, Anette Rösch, Gerhard 
Müller, Hagen Kluck, Siegfried Weber und Ulrich Lukaszewitz. 
„Der Film über die ersten Frauen im Reutlinger Kreistag ist 
ein wertvolles lokalgeschichtliches Dokument für heutige und 
künftige Generationen“, so der Leiter des Kreisarchivs, Dr. 
Marco Birn. 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler wird die Kinobesucher begrüßen. 
Nach der Premiere gibt der Leiter des Kreisarchivs Dr. Marco 
Birn einen kurzen Einblick in die Entstehungsgeschichte des 
Films. Im Anschluss moderiert der Journalist und Kultur-
wissenschaftler Wolfgang Alber eine Talkrunde über den Film 
mit Beate Dörr von der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg, Fachbereich Frauen und Politik sowie 
der Landtagsabgeordneten und ehemaligen Kreisrätin Cindy 
Holmberg und der ehemaligen Wannweiler Bürgermeisterin 
und Kreisrätin Annette Rösch.
Beim anschließenden Empfang besteht Gelegenheit für Ge-
spräche. Um Anmeldung bis zum 20. April 2023 per Mail an 
kreisarchiv@kreis-reutlingen.de wird gebeten.

Der Verein für Familienkunde in Baden-Würt-
temberg stellt Angebote und Beratungsmög-
lichkeiten in der Archivsprechstunde vor
Bei der nächsten Archivsprechstunde von Kreisarchivleiter 
Dr. Marco Birn am Mittwoch, 26. April 2023, von 19:30 bis 
20:30 Uhr werden die Angebote des Vereins für Familienkunde 
in Baden-Württemberg für Familienforschende vorgestellt. 
Dr. Marco Birn hat hierzu Dr. Thomas Held vom Verein für 
Familienkunde eingeladen, der den Teilnehmenden Einblick 
in die Vereinsarbeit geben wird.
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Der Verein möchte den Sinn für Genealogie und Heraldik we-
cken und insbesondere die Familienkunde in all ihren Zweigen 
fördern und pflegen. Vereinsmitglieder haben Zugang zu lau-
fenden oder abgeschlossenen Forschungen und zu Quellen, 
die teils in der Vereinsbibliothek und dem Vereinsarchiv oder 
im Internet veröffentlicht werden. Für die Kommunikation 
der Vereinsmitglieder untereinander dienen Veranstaltungen, 
Arbeitskreise, der Auftritt bei Facebook, das Familienforscher-
forum und ein Newsletter. Über das Familienforscherforum 
können Anfragen an andere Vereinsmitglieder gestellt werden. 
Das Arbeits- und Interessengebiet der Mitglieder des Vereins 
beschränkt sich keineswegs auf den Bereich des Landes 
Baden-Württemberg; Forscher, die über Familien in anderen 
Teilen Deutschlands oder auch im Ausland arbeiten, finden 
ebenfalls Rat und Hilfe.

Fragerunde im Anschluss
Generell gibt es bei den Archiven immer mehr Fotos, Karten, 
Pläne, Dokumente und Archivgut online. In der Archivsprech-
stunde wird gezielt darauf eingegangen wie diese Daten-
banken für die Familienforschung genutzt werden können. Im 
Anschluss haben die Teilnehmenden wieder die Möglichkeit 
Fragen zu diesen oder auch anderen Themen der Familien-
forschung zu stellen. Andere Fragen könnten beispielsweise 
lauten: Wie helfen mir die alten Fotografien im Familienalbum 
bei der Erstellung meines Stammbaums weiter? Um was han-
delt es sich bei dem vergilbten Dokument meiner Großeltern? 
Auf dem Dachboden habe ich einen alten Gegenstand meiner 
Vorfahren gefunden, was verrät er mir über ihr Leben und ihren 
Alltag? Wie unterstützt das Kreisarchiv die Recherchen von 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für Familien- und
Heimatforschung interessieren?

Weitere Informationen zur Veranstaltung
Die Archivsprechstunde ist ein kostenfreies Angebot des 
Kreisarchivs Reutlingen für Familienforschende und Ge-
schichtsinteressierte. Die nächste Archivsprechstunde findet 
am Mittwoch, 26. April, von 19:30 bis 20:30 Uhr online statt. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Link zum Webex-Meeting ist auf der Internetseite www.
kultur-machen.de/archivsprechstunde hinterlegt und lau-
tet: https://kreis-reutlingen.webex.com/kreis-reutlingen/j.
php?MTID=mf776139bd14d9f02de2f718c40843309
Die Teilnahme ist auch per Telefoneinwahl unter der Festnetz-
nummer 0619 6781 9736 möglich. Dann ist nur noch über die 
Telefontastatur die Meeting-Kennnummer 2393 810 3137 ein-
zugeben, um der Veranstaltung beitreten zu können.

Soul-Food - oder wann tut essen gut?
Das Kreislandwirtschaftsamt bietet am Dienstag, 25. April 
2023, von 14:00 bis 15:30 Uhr in der Beruflichen Schule in 
Münsingen (Bismarckstraße 19, 72525 Münsingen) einen Vor-
trag zum Thema „Soul-Food - oder wann tut essen gut“ an.
Auf einmal ist die Tafel Schokolade aufgegessen und man 
hat es kaum bemerkt. Wir essen nicht nur, um dem Körper 
Nährstoffe zur Verfügung zu stellen. Ebenso wichtig sind die 
Gefühle, die wir vor oder nach einer Mahlzeit empfinden. 
Achtsamkeit und bewusstes Wahrnehmen stehen deshalb im 
Mittelpunkt des Vortrags. Die Teilnehmenden sind eingeladen, 
die eigenen Ernährungsweisen und damit verbundene Rou-
tinen zu hinterfragen und erhalten einfache Praxistipps für 
ihren Alltag. Wohlbefinden und Stimmung können dadurch 
verbessert werden. Denn zu essen, soll guttun.
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kreislandwirtschaftsamt 
Münsingen unter 07381 9397-7341 oder landwirtschaftsamt@
kreis-reutlingen.de bis 21. April 2023.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de
Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.        Johannes 10, 11a.27-28a

Donnerstag, 20. April 2023
09.30	 Kein Frauentreff Cappuccino
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
19.30	 Informationsabend für die Konfirmation 2024
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 21. April 2023
16.00	 Mini-Jungschar

Sonntag, 23. April 2023
10.00	 Abendmahlsgottesdienst mit Chörle (Pfr. Raphael 

Häfele)
	 Das Opfer erbitten wir für unsere Konfirmandenarbeit  

Montag, 24. April 2023
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
19.30	 Jugendkreis

Dienstag, 25. April 2023
17.30	 Frauenpower: Sport und Segen (GH) 
	 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 26. April 2023
15.00	 Konfirmandenunterricht
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 27. April 2023
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Informationsabend zur Konfirmation 2024 und  
Konfirmanden-Unterricht
Zu diesem Abend sind alle Jugendlichen, die zur Zeit die 7. 
Klasse besuchen, zusammen mit ihren Eltern eingeladen, 
sich über die Konfirmation und den Konfirmanden-Unterricht 
zu informieren.
Voraussetzung für die Konfirmation ist die Teilnahme am Re-
ligionsunterricht in der Schule.
Der Informationsabend zur Konfirmation 2024 findet am Don-
nerstag, 20. April 2023 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus; 
Auchtertstraße 5, statt.

Jahresrechnung 2021 und Haushaltsplan 2023 liegen aus
Die Jahresrechnung 2021 und der Haushaltsplan 2023 der 
evangelischen Kirchengemeinde sind in der Zeit von Frei-
tag, 21.04. bis Freitag, 05.05.2023 im Pfarrbüro, Kirchstraße 
10 ausgelegt und können nach telefonischer Voranmeldung 
eingesehen werden, Tel. 3 12 45 (dienstags und freitags von 
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8.30 Uhr bis 11.30 Uhr) oder per E-Mail: Pfarramt.Grafen-
berg@elkw.de.

Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins e.V.
Am Freitag, 28. April 2023 um 19.00 Uhr lädt der Kranken-
pflegverein e.V. zu seiner jährlichen Mitgliederversammlung 
ins evangelische Gemeindehaus ein.

Gottesdienst AufTankStelle am Sonntag, 7. Mai 2023
Erntet der Mensch, was er gesät hat? Was will uns Jesus mit 
seiner Geschichte vom Samen, der unter die Dornen fällt, 
sagen? – wir können gespannt sein auf die Antworten bei der 
AufTankStelle am Sonntag, 7. Mai um 18.00 Uhr und laden 
herzlich ein!

 
22.-26. Mai 2023 

täglich 17:30 bis 20:00 Uhr in der Grafenberger Zehntscheuer 

Kirchbesen vom 22. -26. Mai 2023 in der Zehntscheuer
Unser erster Sommer-Kirchbesen 2022 war ein riesiger Erfolg 
– Daran wollen wir auch 2023 anknüpfen und hoffen auf viele 
Besucher und gutes Wetter!
Täglich von 17:30 bis 20:00 Uhr gibt es auf Spendenbasis 
Schwäbischen und Schweizer Wurstsalat, Vesperplatten 
(auch vegetarisch), KaBeBe-Bier und wie letztes Jahr auch 
unser neues KaBeBe-Helles.
Regionales Essen in besonderer Atmosphäre und dabei 
Gutes tun!
Die Spenden kommen, wie jedes Jahr, der Stelle des Jugend-
referenten Raphael Haag zu Gute.

Sommerfreizeiten des Evangelischen Jugendwerks Bad 
Urach-Münsingen
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen 
bietet im Sommer 2023 verschiedene Freizeiten für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene an.
Hast du in den Sommerferien Lust auf Zelten, Lagerfeuer, 
Spaß, Action und nette Leute?
Dann bist du hier genau richtig:
Für Jungen und Mädchen von 9 bis 13 Jahren:
Termin: 31.07.-09.08.2023 Zeltlager für Mädchen – Pfarrer 
Bruno Hettich Jugendcamp Tuttlingen. Kosten: 219 Euro.
Termin: 09.08.-18.08.2023 Zeltlager für Jungen - Pfarrer Bru-
no Hettich Jugendcamp Tuttlingen. Kosten: 219 Euro. 
Für Mädchen und Jungen von 8 bis 13 Jahren:
Termin: 15.08.-22.08.2023 Zeltlager für Mädchen und Jungen 
- Freizeitheim "Alte Säge" Breitenberg. Kosten: 215 Euro.
In geräumigen Zelten untergebracht, erleben die Kinder und 
Jugendlichen ein abwechslungsreiches, spannendes und 
auf das jeweilige Alter abgestimmtes Programm mit Ge-
ländespielen, Bastelangeboten, Lagerfeuer und biblischen 
Geschichten.
Im Preis inbegriffen sind Hin- oder Rückfahrt, sowie Unter-
kunft, Vollverpflegung, Ausflüge und Programm.

Für junge Erwachsene:
Termin: 07.09 - 10.09.2023 Hüttenfreizeit - Das Bergerlebnis. 
Hausersberghütte Oberstaufen. Kosten: 160 Euro.

Zu den jeweiligen Freizeiten finden sich noch mehr Infor-
mationen auf unserer Homepage
www.ejw-bum.de unter der Rubrik „Freizeiten“ oder bei uns in 
der Geschäftsstelle: Max-Eyth-Straße 19, 72574 Bad Urach, 
Tel.: 07125 939930.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 22.04.2023
10.00	 Feier der Hl. Erstkommunion in St. Johannes, Rie-

derich; es singt der BONI-Kids-Chor
12.00 	 Taufe von Ruth Mathilde Sauter
18.00 	 Rosenkranzgebet
18.30	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
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Sonntag 23.04.2023
08.45	 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 	 Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche
keine Italienische Eucharistiefeier 
11.45 	 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 24.04.2023
18.30 	 Eucharistiefeier
19.30 	 Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 25.04.2023
  8.30 	 Bibel-Teilen für Frauen in St. Lioba
15.00 	 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 	 Boni-Kids II Probe im Saal
16.30 	 Erstkommunion-Nachtreff in St. Johannes Riederich
18.30 	 Eucharistiefeier mit Erstkommunionkindern in St. Jo-

hannes, Riederich
18.30 	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
20.00 	 Exerzitien im Alltag im Bonifatiussaal

Mittwoch, 26.04.2023
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 	 Rosenkranzgebet
19.45 	 Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 27.04.2023
16.30 	 Boni-Kids Probe im Saal
17.00 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 	 Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 28.04.2023
  8.00 	 Eucharistiefeier
18.00 	 Feier der Versöhnung mit den Firmlingen
18.30 	 Frauenbund; Mitgliederversammlung im St. Lioba

"Jesus ist mir nah -  
ich habe keine Angst." 

 

Festgottesdienst  
zur Erstkommunion 

am Samstag, 22. April  
in St. Johannes. 

Es singt der Boni-Kids-Chor. 

Folgende Kinder kommen in St. Johannes zur 
Erstkommunion beim Festgottesdienst 
am Samstag, 22. April um 10.00 Uhr:
Michelle Dorn, Sofia Falcetta, Mia Grundler, Luca Hellwig, 
Noemi Jose Medina, Mila Modica, Maksymilian Urbanski, 
Claire Urso.
Clarabel Bürker, Mauro Cilio, Danilo Di Lisio, Gaetano Mos-
cato, Kalle Schneider.
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die sich bei der Vor-
bereitung beteiligt haben.

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 23. April 
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 20. April 2023
20.00 	 Gottesdienst 

Sonntag, 23. April 2023 
  9.30	 Gottesdienst 

Dienstag, 25. April 2023
20.00 	 Chorprobe

Donnerstag, 27. April 2023
20:00	 Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Einladung zur Hauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder des TSV Grafenberg sowie sonstig 
Interessierte herzlich zur ordentlichen Hauptversammlung des 
TSV Grafenberg 1903 e. V. ein. Diese findet am Freitag, 05. 
Mai 2023, um 20.00 Uhr im Sportheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte der Vorstandschaft (inkl. Stand Sportheim- und 

Kabinenumbau)
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Entlastung
7.	 Pause
8.	 Anträge an die Hauptversammlung
9.	 Wahlen
10.	Verschiedenes

Anträge aus den Reihen der Mitglieder sind spätestens eine 
Woche vor der Hauptversammlung an die Vorstandschaft 
des TSV (Buckenwiese 12, 72661 Grafenberg) schriftlich mit 
Begründung einzureichen.

Der Vorstand

1. FC Donzdorf II – TSV Grafenberg 2:5 (1:2)

Frauen – Kreisliga
Am vergangenen Sonntag reiste unsere Damenmannschaft 
zum Drittplatzieren, dem 1. FC Donzdorf II.
Bei Dauerregen und einstelligen Temperaturen wurde die 
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Partie angepfiffen. In den ersten Minuten gerieten die Grafen-
bergerinnen ordentlich unter Druck. Bereits in der 7. Minute 
musste Neuhäuser eingreifen. Nur einige Sekunden später 
sorgte ein Sonntagsschuss aus dem Halbfeld für die 1:0 Füh-
rung für die Gastgeberinnen. Grafenberg schien aufgewacht 
zu sein und die Herausforderung anzunehmen. Bereits in der 
Anfangsphase holten sich die Gäste die notwendige Sicher-
heit zurück. Haußmann gewann ein Laufduell und konnte 
souverän zum Eckball klären. Nach ungefähr einer Viertel-
stunde die erste Torchance von Seiten der Gäste. Fitz ließ 
ihre Gegenspielerin stehen und nahm Kurs aufs gegnerische 
Tor. Der anschließende Schuss verfehlte das Ziel nur um 
Millimeter. Grafenberg blieb auf Angriff und setzte den 1.  FC 
Donzdorf im eigenen Strafraum unter Druck. Nach nur fünf 
Minuten wurde die Druckphase belohnt. Valdez chippte den 
Ball zum 1:1 Ausgleich in die Maschen. Die Gastgeberin-
nen schienen sich nochmal etwas aufbäumen zu wollen und 
konnten in der 25. Minute erneut einen Eckball herausholen, 
welcher ebenfalls geklärt werden konnte. Die Mannschaft aus 
Donzdorf probierten es weiter über die Flügel, konnten sich 
damit allerdings wenig Torchancen erspielen. Fünf Minuten 
vor der Halbzeitpause die Chance für Grafenberg, das Spiel 
zu drehen. Ein Foulelfmeter, der von Valdez getreten wurde, 
sorgte für die 2:1 Führung der Gäste. Nach dem Seiten-
wechsel war für die Grafenbergerinnen klar, dass Donzdorf 
alles dransetzen wird, das Spiel für sich zu entscheiden. Doch 
auch die Gäste ließen nicht locker und kamen stärker aus der 
Kabine. In der 53. Minute konnte sich Brückner einen Pass 
von Valdez erlaufen, den Ball an der gegnerischen Keeperin 
vorbeilegen und ganz locker zum 3:1 einschieben. Nur vier 
Minuten später tankte sich Valdez durch die Mitte, schüttelte 
eine Gegenspielerin ab und konnte den Ball im Fallen zum 4:1 
einschieben. Inzwischen spielten nur noch die Gäste. In der 
66. Minute erneut die Chance von Grafenberg, die Führung 
weiter auszubauen. Valdez hatte durch einen Freistoß aus 
vielversprechender Position die Möglichkeit, welche jedoch 
von Donzdorf vereitelt werden konnte. Nur eine Minute später 
war es erneut Valdez, die sich ein Herz fasste und aus circa 
16 Metern einfach mal abzog. Die gegnerische Keeperin 
konnte den Ball nicht festmachen, weshalb die Gäste auf 5:1 
erhöhten. Eine Viertelstunde vor Schluss ein kurzer Schock-
moment für Grafenberg, der Schiedsrichter zeigte auf den 
Punkt – 11 Meter für Donzdorf! Dieser touchierte die Latte, 
sprang wieder ins Feld zurück und die Abwehr der Grafen-
bergerinnen konnte sauber klären. In der 79. Minute kam es 
nochmals zu einer brenzligen Situation. Neuhäuser kam raus 
und wurde überlupft. Der Ball sprang an den Pfosten, doch 
Füßle war zur Stelle und konnte sicher zum Eckball klären. Nur 
zwei Minuten später wieder eine Torchance auf der anderen 
Seite. Brückner lag das sechste Tor auf dem Fuß, doch die 
gegnerische Keeperin hatte etwas dagegen und konnte zum 
Eckball klären. Nur wenige Minuten vor dem Schlusspfiff war 
die Abwehrreihe der Grafenbergerinnen etwas unsortiert und 
Donzdorf erzielte ihren zweiten Treffer, was gleichzeitig den 
2:5 Endstand bedeutete.
Die Damenmannschaft des TSV Grafenberg bedankt sich 
bei allen mitgereisten Fans und freut sich auf zahlreiche Zu-
schauer beim Spiel gegen den VfR Süssen am kommenden 
Sonntag. Anstoß ist wie gewohnt um 10:30 Uhr auf der Bu-
ckenwiese.
Es spielten: Neuhäuser, Götz, Füßle, Haußmann, Niklaus (79. 
Kling), Horwath (57. Rüttnauer), Wolfram, Cizik (75. F. Zehn-
der), Valdez, Fitz, Brückner			   JH

Fußball Aktiv 

Kreisliga B, Staffel 5
TSV Kohlberg - TSV Grafenberg 0:2
Im Derby unter dem Jusi löste der TSV Grafenberg glanzlos 
die Pflichtaufgabe und bleibt damit weiter im Aufstiegsrennen. 

Auf dem kleinen Kunstrasen tat sich Grafenberg gegen gut 
sortierte Hausherren schwer, was aber vor allem am fehlenden 
Tempo im Offensivspiel lag. So blieb ein Schuss von Hamit 
Özen (16.) die einzig nennenswerte Chance in der Anfangs-
phase. In der 28. Minute setzte der TSV die Kohlberger Ab-
wehr unter Druck und nach Ballgewinn ging es schnell in den 
Strafraum, wo Marcel Keppeler zum 0:1 vollendete. In der 39. 
Minute konnte Kohlbergs Schlussmann Tobias Bader einen 
Schuss von Özen gerade noch zur Ecke klären.
Nach dem Seitenwechsel dann gleiche Bild. Grafenberg zwar 
besser, aber meist zu unentschlossen vor dem Tor. So muss-
te ein Standard für das 0:2 herhalten, eine Ecke von Fabian 
Kittelberger köpfte Özen wuchtig in die Maschen (70.). In der 
82. Minute traf Kittelberger zum vermeintlichen 0:3, der Un-
parteiische entschied aber fälschlicherweise auf Abseits. Am 
Sieg für Grafenberg änderte sich aber freilich nichts mehr.
TSV: Knittel, Klutsch (69. Ammer), Kaliqanaj, Sulz, Kittelberger, 
Euchner (76. Klemm), Tas, Füßle, Söreg (83. Schwarz), Özen, 
Keppeler (69. Ezewele)

Kreisliga B, Staffel 4
TSuGV Großbettlingen II - SGM Grafenberg II/Kohlberg II 2:2
Chancenwucher betrieb die SGM in der Auswärtspartie auf 
dem Staufenbühl und musste sich am Ende mit einem Un-
entschieden begnügen. 
Von Beginn an zeigte die SGM die bessere Spielanlage. Die 
erste Chance hatte in der achten Minute Pascal Richter, er 
scheiterte aber am Torhüter. In der 18. Minute wurde Jochen 
Zenger im Strafraum klar zu Fall gebracht, der fällige Elfmeter-
pfiff blieb aber aus. Nach einer halben Stunde gelang Richter 
dann das verdiente 0:1, bei dem es bis zur Halbzeit blieb.
Gleich nach Wiederbeginn wurde Nico Kächele im Strafraum 
gefoult und dieses Mal zeigte der Schiedsrichter auf den 
Punkt. Mertesacker Misdik verwandelte souverän zum 0:2 
(48.). Danach drängte die SGM auf die Entscheidung, ließ 
aber gleich vier Hochkaräter liegen. So kam Großbettlingen 
mit dem zweiten Torschuss überhaupt zum Anschlusstreffer 
durch Domenic Bantel (73.). Damit aber noch nicht genug, in 
der 87. Minute unterlief Kai Kleiner ein unglückliches Eigentor 
zum aus Sicht see Hausherren mehr als schmeichelhaften 
Unentschieden. 
SGM: Rudolf, Owasi, König, Rembold, Jovanov (50. Kleiner), 
Lutz, Richter, Pracht, Zenger, Misdik (57. Waldner), Kächele 
(80. Euchner)

Am kommenden Sonntag empfängt unsere erste Mannschaft 
mit dem TSV Schlierbach den aktuellen Tabellendritten.
Im Hinspiel musste man sich, trotz überlegen geführtem Spiel, 
mit einem Remis begnügen. Auf heimischem Geläuf will man 
aber den nächsten Dreier einfahren.
Anpfiff ist um 15.00 Uhr.

Die SGM hat am Sonntag die SPV 05 Nürtingen II zu Gast. 
Nach drei Unentschieden in Folge will man im Heimspiel end-
lich wieder einen Sieg landen.
Spielbeginn ist um 13.00 Uhr.

Am Dienstag, dem 25.04., steht für die erste Mannschaft das 
Nachholspiel beim TSV Oberlenningen an.
Auch hier lautet das Ziel mit einem weiteren Sieg in der 
Spitzengruppe bleiben.
Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

Mannschaftsausflug der Herren 1 & 2
Am Donnerstag den 6. April läuteten die Herren Mannschaften 
die kommende Saison mit einem Teambuildingabend im Ea-
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sybowl Metzingen ein. Mit stolzen 15 Teilnehmern wurde auf 
zwei Bahnen ein Duell zwischen "Jonge gegen Alde" gespielt. 
In zwei spannenden Runden, schönen Strikes und auch nicht 
so schönen Nullern, setzte sich das Team Alt mit ihrer Er-
fahrung und Kaltschnäuzigkeit deutlich durch. Besonders her-
vorzuheben ist dabei Spieler J. Graser, dem in beiden Runden 
kein einziger Spieler das Wasser reichen konnte. 
In einer Kneipe unseres Vertrauens liesen wir den Abend bei 
guten Gesprächen, voller Vorfreude auf die neue Runde aus-
klingen. 

Es wird sicher nicht der letzte Mannschaftsabend bleiben und 
wir freuen uns über die zahlreichen Spieler unserer Herren 
Mannschaften. 

Maibaumhock am Samstag,  
dem 29. April 2023 an neuem 
Standort bei der Rienzbühlhalle
Nach drei Jahren Pause wird in Grafen-
berg am Samstag, dem 29. April 2023, 
ab 16.30 Uhr, vom Handels- und Ge-
werbeverein wieder, wie vor Corona 
lange Tradition der Grafenberger Mai-
baum aufgestellt. Als neuer Standort 
konnte ein toller Platz an der Rienz-
bühlhalle gefunden werden.
Die Bewirtung des Maibaumhockes hat 
wieder der Gesangverein übernommen. 
Das Team des Gesangvereins freut sich 
alle Besucher beim Maibaumhock mit 
Roten Würsten, Steaks, Pommes Frites 
für die Kleinen und allerlei Getränken 
bewirten zu dürfen und möchte be-
reits heute alle Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich zum traditionellen Mai-
baumhock einladen. Der Maibaum wird 
in diesem Jahr erstmals an der Rienzbühlhalle aufgestellt. 
Die Bewirtung findet je nach Wetterlage vor oder in der Halle 
statt. Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

ERNST UND HEINRICH - Nex Verkomma Lassa
Das Harmonika-Orchester Grafenberg lädt ganz herzlich zur 
Kulturveranstaltung in die historische Grafenberger Kelter ein. 
"Ernst und Heinrich" gastieren am Samstag, 13.05.2023 mit 

ihrem Programm "Nex Verkomma Lassa" in der Grafenberger 
Kelter und bieten ein Best-Of Programm mit neuesten, be-
währtesten und beliebtesten Liedern und Szenen in typischer 
Ernst-und-Heinrich-Manier, schwäbisch-international halt.
Die beiden Urgesteine Ernst Mantel und Heiner Reiff, Träger 
des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg und des Sebas-
tian-Blau-Preises für Mundart, Vollblutmusiker, Komödianten 
und Wortspielakrobaten ermöglichen tiefe humoristische Ein-
blicke in die Welt der Schwaben.

Wann? 	 Samstag, 13.05.2023, 
	 Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
Wo? 	 Historische Kelter Grafenberg
Kosten?	 Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 €. 
Karten?	� Gibt es bei der Metzgerei Gneiting Grafenberg 

und bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG in 
Grafenberg oder online unter E-Mail hografen-
berg@gmx.de. 

	     Foto: Gudrun DeMaddalena 

Vor Beginn der Veranstaltung, in der Pause und danach gibt 
es Getränke und leckere Snacks (belegte Wurst- und Käse-
brötchen, Butterbrezeln).
Die Vereinsleitung

Hospizgruppe Ermstal______________________
Es gibt Augenblicke in unserem Leben,
in denen Zeit und Raum tiefer werden
und das Gefühl des Daseins
sich unendlich ausdehnt.
Charles Baudelaire
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten zu Hause, in Pflegeheimen, im Krankenhaus und 
im Stationären Hospiz Veronika.
Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken und ster-
benden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern findet am Samstag, 22. April 2023 um 
11:00 Uhr statt.
Treffpunkt: Parkplatz Friedhofsstraße in Bad Urach-Hengen, 
bei der Kirche
Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82, Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de
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Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

LETZTE HILFE KURS 
 

Am Ende wissen, wie es geht
Wir vermitteln das "kleine 1x1 der Sterbebegleitung":

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen
am Lebensende

 
 

Montag, 22. Mai 2023 18:00 - 21:30 Uhr 
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, im Haus Matizzo 

 
 
Anmeldung an:  
Email: info@hospiz-metzingen.de 
Tel: 07123 36 06 76  
Hospizgruppe Metzingen Ermstal e.V. Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Moderation:  Annette Küster und Ulrike Ruf 
 
weitere Informationen unter:  
Telefon 07123 360676 und www.hospiz-metzingen.de 
www.letztehilfe.info 
 

KULTURforum Metzingen e.V.                           
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Proben diese Woche
Freitag, den 21. April 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr 	 Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 25. April 2023:
18:45 Uhr	 Jugendkapelle in Riederich, 
	 Vereinsräume Gutenberghalle

Frühjahrskonzert des Musikvereins Riederich am Sams-
tag, den 22. April 2023
Herzliche Einladung zum diesjährigen Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Riederich am kommenden Samstag, den 22. 
April 2023 in der Gutenberghalle. Beginn ist um 19:30 Uhr, 
Einlass ab 18:30 Uhr, der Eintritt ist frei. Auch unsere Jugend-
kapelle unter der Leitung von Julia Dotzel ist mit am Start.

Volkstümlicher Frühschoppen mit „Simon Wild“ am 
Sonntag den 23. April 2023
Am kommenden Sonntag, den 23. April 2023 veranstaltet der 
Musikverein Grafenberg den 7. volkstümlichen Frühschoppen 
in der Rienzbühlhalle, zum 2. Mal mit „Simon Wild“ aus Pliez-
hausen, Virtuose an der Steirischen Harmonika. Den Auftritt 
des  jungen Burschen sollten Sie sich nicht entgehen lassen.
Simon Wild steht bei vielen großen Veranstaltungen auf der 
Bühne und ist regional und überregional unterwegs. Ob im 
Festzelt, Stadtfest, Après-Ski-Stadl oder Schlager-Konzert 
- durch seine Vielseitigkeit begeistert er überall das Publi-
kum und wird von vielen Veranstaltern immer wieder gerne 
engagiert. Neben seinen eigenen Titeln, die Simon Wild gerne 
bei seinen Auftritten präsentiert, enthält sein Programm zahl-
reiche Cover Titel, durch die er nicht nur kürzere Auftritte in 
Rahmenprogrammen, sondern auch "abendfüllende" Pro-
gramme von mehreren Stunden meistern kann. Zusammen 
mit seinem Fanclub, der regelmäßig bei seinen Live-Auftritten 
dabei ist, freut sich Simon Wild auf viele kommende Events 
und weitere Schritte auf seiner musikalischen Karriereleiter.
Beginn ist um 11:30 Uhr, Einlass ab 10:30 Uhr, der Eintritt 
ist frei, Ende der Veranstaltung nach Kaffee und Kuchen.
Für das leibliche Wohl ist mit Schnitzel, Bratwürsten, Pommes 
sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch!
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Herzliche Einladung zum Senioren-Wandernachmittag im 
April am Mittwoch, 26.04.2023.
Wir treffen uns wie gewohnt um 14.00 Uhr an der Rienzbühl-
halle zum Start unseres Nachmittags. Mit den PKW´s (Fahr-
gemeinschaften) über Reutlingen nach Gönningen.
Der Gönninger Friedhof mit Außenanlage ist unser erster Halt. 
Er zeigt uns die Pracht der Tulpenblüte.
Weiter gehts zu den Gönninger Seen. Bis Mitte des 20.Jahr-
hunderts wurde hier Tuffstein abgebaut.
In den Steinbrüchen entstanden durch die Wiesaz die Gönnin-
ger Seen. Der Kalktuff-Lehrpfad im Wiesaztal (wir erwandern 
davon ca. 4km) ist wildromantisch und informiert über die 
Entstehung des Kalktuffs. 
Zum Abschluss lädt uns die Sportgaststätte Wiesaztal zur 
fröhlichen Einkehr ein.
Günter Walter,  T.07123/3 12 73, M.0179 214 57 34

Familien on Tour mit dem SAV-Grafenberg
Am Sonntag 07.05.2023 geht es mit der Familiengruppe in 
den wunderschönen Schönbuch.
Was es dort wohl alles zu entdecken gibt?
Wir starten gemeinsam am Parkplatz und laufen dann in den 
Schönbuch hinein.
Über eine Leiter steigen wir in das Wildschutzgebiet und laufen 
dann zu einer Grillstelle. Dort gibt es aber noch einiges mehr 
zu entdecken.
Wann:	 07.05.2023 um 10 Uhr 
Wo:	 Parkplatz Bogentor Tübingen 
	 (Entringer Straße)
Wegstrecke:	� ca. 6,5 km und mit einem Umweg auch kin-

derwagengeeignet
Was muss in euren Rucksack:
•	 Grillsachen und genügend zu trinken, bei schlechterem 

Wetter Picknickvesper
•	 Evtl. eine Picknickdecke
•	 Zeckenspray und je nach Wetterlage Mütze und Sonnen-

creme oder Regenjacken
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Wir freuen uns auf einen schönen Wandertag.

Anmeldungen an Melaniefensch@web.de oder 0174/4412720. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Grafenberger SAV-Senioren on Tour
Wetterbedingt startete die Seniorenradgruppe mit 14-tägigen 
Ausfahrten am 13.04.2023 in die neue Saison 2023. Die Touren 
werden im Voraus von Jörg Mayer mit seinen 5 Radguides 
geplant, angedacht sind Strecken in der Region, die für jeden 
Radler machbar sind. Ein Stopp für einen Kaffee oder Radler 
ist immer eingeplant und die Unterhaltung kommt nicht zu 
kurz. Für den Sommer hat das Team um Jörg Mayer 2-3 
Tagesausfahrten mit ca. 60 KM geplant. Weitere Informationen 
erfolgen zum gegebenen Zeitpunkt. Die nächste Ausfahrt 
findet am Donnerstag, 27.04.2023 um 13.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist wie gewohnt am Sportheim Grafenberg.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Und nicht vergessen:
Es gilt eine allgemeine Helmpflicht bei allen Ausfahrten.
Wir hoffen auf viele schöne und gesellige Ausfahrten.
Auskunft:
Jörg Mayer, Tel.: 07123 / 31 825

Schwäbischer Albverein Ermsgau
Der Ermsgau lädt am 23. April 2023 zum Teil 9 des Ermsgau-
wanderwegs ein.
Nach den Etappen:
•	 Neckartenzlingen nach Kappishäusern, Kappishäusern 

nach Bad Urach
•	 Bad Urach nach Böhringen, Donnstetten nach Zainingen
•	 Zainingen nach Seeburg, Seeburg nach Mehrstetten
•	 Mehrstetten nach Münsingen
•	 Münsingen über Dottingen nach Rietheim
steht nun der 9. Teilabschnitt auf dem Programm.
Die Etappe führt von Gächingen vorbei an Upfingen und 
Sirchingen auf die Hohe Warte.
Die Wanderung startet am Parkplatz Birkenhof zwischen Gä-
chingen und Dottingen und führt zunächst durch den Wald 
zum Blasenberg.
Weiter geht es an Sirchingen vorbei zum Parkplatz zwischen 
Upfingen und Sirchingen. Dort findet die Mittagsrast statt.
Vorbei am Eppenzill- und Rutschenfelsen und am Fohlenhof 
führt der Weg nach der Pause zum Aussichtsturm Hohe Warte,
der in diesem Jahr sein 100jähriges Jubiläum feiert. Von dort 
aus ist es nur noch ein kurzes Stück zurück zum Gestütshof 
Sankt Johann.

Treffpunkte & Zeitplan:
08:30 Uhr -	 Rienzbühlhalle Grafenberg (Kohlberger Str. 21, 

72661 Grafenberg)
08:35 Uhr -	 Abfahrt Rienzbühlhalle Grafenberg (nach Bildung 

von Fahrgemeinschaften)
09:00 Uhr -	 Ankunft Gestütshof, St. Johann (72813)
09:15 Uhr -	 Abfahrt mit Bus vom Schwäbischen Albverein 

zum Startpunkt beim Birkenhof (3€ pro Person)
10:00 Uhr -	 Start Wanderung
12:30 Uhr -	 Mittagsrast

Wegführung und wichtige Details zur Wanderung:
Die Wege sind gut zu begehen. Gute Wanderausrüstung ist 
trotzdem zu empfehlen.
Rucksackvesper und Getränke bitte für die Wanderung mit-
nehmen.
Sowohl bei der Mittagsrast als auch bei der Hohen Warte 
können Getränke erworben werden.Die Wanderführung über-
nehmen die Ortsgruppen Gächingen und Upfingen.
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 16km mit 270m berg-
auf und 300m bergab.
Die reine Wanderzeit beträgt ca. 5 Stunden.
Anmeldung:
Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich aber hilft ein 
bisschen zu planen ;-)
Über eure Rückmeldung freut sich Daniel Fischer
Auch Nichtmitglieder herzlich Willkommen :-)
Viele Grüße
Daniel Fischer, Tel.: 0163 / 976 53 09
Email: df040482@gmail.com

Herzliche Einladung zur Vollmondwanderung am 
05.05.2023
- Eine Veranstaltung der Gemeinde Grafenberg in Kooperation 
mit dem Schwäbischen Albverein Ortsgruppe Grafenberg -
Gemeinsam startet die Vollmondwanderung im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde am Kindergarten Brunnäcker. Geführt 
wird die Wanderung durch Tina Winkler und Swen Klebingat 
vom Schwäbischen Albverein, der Ortsgruppe Grafenberg.
Die Streckenlänge ist ca. 3 km lang und mit geländefähigen 
Kinderwagen möglich, da der eine oder andere Wiesenweg 
um Grafenberg begangen wird.
Das Ende ist gegen 20.45 Uhr auf dem Grafenberg geplant und 
ein Special Guest wird diesen Abend begleiten. Lasst Euch 
einfach überraschen! Somit werden wir bei einem Getränk und 
schöner Musik einen schönen Abend haben.
Alle Grafenberger Kinder, die Eltern und Großeltern sind 
herzlich eingeladen.
Laternen oder Taschenlampen dürfen gerne mitgenommen 
werden. Bei Regen findet die Wanderung leider nicht statt!
Treffpunkt: Freitag, 05.05.2023, 19.00 Uhr
Kindergarten Brunnäcker



Aufmerksamkeit
erregen!

Mit einer Anzeige in Ihrem
Amts- oder Mitteilungsblatt

Römerstraße 19  · 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 · Fax 07123/3688-222

Seite 20	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 16

Krankenpfl egeverein Grafenberg e.V.

Vorsitzende bestellt / Jahreshauptversammlung 2023

Liebe Vereinsmitglieder,
zum 01. März 2023 konnten wir unseren Ausschuss mit 
Frau Pfarrerin Häfele wieder komplettieren. Sie übernimmt 
die Funktion der Vorsitzenden. Hierüber freuen wir uns sehr 
und wünschen ihr für die Erfüllung ihres Amtes und Führung 
unseres Vereins alles Gute und Gottes Segen.

Unsere Mitglieder und am Verein Interessierte laden wir herz-
lich zur Jahreshauptversammlung 2023 ein. Diese findet am 
Freitag, 28. April 2023 um 19 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Grafenberg statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
TOP 1	 Tagesordnung und Rückblick auf das Jahr 2022
TOP 2	 Kassenbericht 2022

TOP 3	 Entlastung
TOP 4	 Bericht Diakoniestation
TOP 5	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf ihre Teilnahme!

Ihr Vereinsvorstand mit Ausschuss

Vorstand und Ausschuss des Krankenpflegevereins


